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Die Mehrjahresziele (oder auch Legislaturziele) sind nach Ressorts geordnet. Mehrjah-
resziele sind konkrete Ziele bei wichtigen Geschäften und Projekten oder bei Dauerauf-
gaben. Sie stützen sich auf das übergeordnete Leitbild ab. Wird mit der Arbeit an einzel-
nen Projekten begonnen, wird der Planungsstand in der Geschäftskontrolle laufend 
nachgeführt.  
 
Mehrjahresziele sollten in der Regel bis Ende der laufenden Amtsperiode oder innert 
der gesetzten Frist abgeschlossen werden können.  
 
 
 
 

 
Beschluss der Mehrjahresziele: Klausur Gemeinderat vom 21. März 2022 
Definitive Fassung verabschiedet an der Sitzung des Gemeinderats vom 14. April 2022 
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Ressort Gemeindeammann Verena Buol Lüscher 
 
Führung, Verwaltung, Sicherheit, Wasser, Soziales und Tourismus 
 

 
Dauerhafte Ziele 
 

• Gemeindepersonal führen und fördern. Personalentwicklung, Austausch, Professionalisie-
rung, Ressourcen, Weiterentwicklung etc. laufend überprüfen, diskutieren und anpassen.  

• Öffentlichkeitsarbeit leben und aktiv wahrnehmen (Publikationen, Website, Präsenzen, 
usem Dorf) 

• Sicherheit im öffentlichen Raum gewährleisten.  

• Wasserversorgung mit genügend und qualitativ gutem Wasser sicherstellen. 

• Aktive Seniorenpolitik betreiben.  

• Die Integration in den Arbeitsmarkt der Sozialhilfesuchenden fördern und unterstützen. 

• Adäquate Unterbringung, Betreuung, Integration und Unterstützung von Asylsuchenden. 

• Als Juraparkgemeinde deren kommunale Ziele und Innovationen unterstützen und umset-
zen. 
 

• Offene und aktive Zusammenarbeit in Verbänden, Zusammenschlüssen und definierten 
Zusammenarbeiten. Mandate leben und ausfüllen. 

• Bevölkerungsschutzverband Oberes Fricktal (BeVO) und ROF 

• Polizei Oberes Fricktal 

• Feuerwehrkommission 

• Verein für Altersbetreuung 

• Gemeindeverband Bezirk Laufenburg 
 

 
Konkrete Ziele für Amtsperiode 
 

• Partizipationsgefässe überprüfen und anpassen (Kommissionen, Arbeitsgruppen etc.). 
 

• Internes Kontrollsystem (IKS) pflegen und zusammen mit der Kompetenzen-Regelung 
jährlich mindestens einmal überprüfen und aktualisieren. 
 

• Interne Kommunikationsgefässe stärken und fokussieren (Teamsitzungen, Abteilungslei-
tungssitzungen, jour fix…)  

 

• Regionale Brunnenmeisterdienste in der Anfangsphase begleiten und optimieren. 
 

• Arbeitsintegrationsprojekt einführen und institutionalisieren  
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Ressort Vizeammann Georg Schmid 
 
Tiefbau, Abwasser, Bauamt und Wald 
 

 
Dauerhafte Ziele 
 

• Massnahmen aus dem Kommunalen Gesamtplan Verkehr in Rücksprache mit der Ver-
kehrskommission laufend prüfen und nach Beschluss des Gemeinderats umsetzen. 
 

• Werterhalt und Wertsteigerung der Infrastrukturanlagen (Strassen, Drainagen, Abwasser) 
im und ausserhalb des Baugebiets. Sanierungskonzept mit Prioritätenliste laufend überar-
beiten. Genügend finanzielle Ressourcen bereitstellen. 

 

• Strassen unter Berücksichtigung der verschiedenen Anspruchsträger (Verkehr, Sicherheit, 
Anwohner, Fussgänger etc.) nachhaltig gestalten, erstellen und erneuern. 

 

• Bestehende Fusswege im Dorf erhalten und unterhalten. Neue Fusswegverbindungen, ge-
stützt auf das RGK und den KGV, prüfen und realisieren.  

 

• Öffentliche Plätze und Anlagen naturnah pflegen, erhalten und bei Bedarf aufwerten.  
 

• Offene aktive Zusammenarbeit in Verbänden, Zusammenschlüssen und definierten Zu-
sammenarbeiten. Mandate leben und ausfüllen. 

• Forstbetrieb Thiersteinberg 

• Abwasserverband Sisslebach 
 

 
Konkrete Ziele für Amtsperiode 
 

• Überprüfung und Instandstellung der privaten Abwasserinfrastruktur (Hausanschlüsse) 
zum Schutze des Grundwassers. 

 

• Generelle Entwässerungsplanung (GEP2) realisieren.  
 

• Wirtschaftliche, nachhaltige und naturgerechte Nutzung des Waldes unter Umsetzung des 
Betriebsplans des Fortbetriebs Thiersteinberg. 
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Ressort Gemeinderat Jos Bovens 
 
Raumplanung, Hochbau, Energie und Kultur 
 

 
Dauerhafte Ziele 
 

• Masterplan Kernzone bei der Baugesuchsbeurteilung umsetzen.  
 

• Das Label «Energiestadt» behördenverbindlich (vor)leben gemäss «Aktivitätenprogramm 
Energiestadt». 

 

• Jährlicher Austausch des Gemeinderats mit den Energiestadtberatungen (Energiestadtbe-
rater Gemeinde und Vertreter Kanton) zwecks Überprüfung des Aktivitätenprogramms.  

 

• Vereine weiterhin fördern und Austausch mit den Vereinen pflegen. 
 

• Offene und aktive Zusammenarbeit in Verbänden, Zusammenschlüssen und definierten 
Zusammenarbeiten. Mandate leben und ausfüllen. 

• Elektra-Genossenschaft Gipf-Oberfrick (EGO) / Energie Oberes Fricktal (EOF) 

• Energieregion Fricktal 

• Fricktal Regio Planungsverband 
 
 

 
Konkrete Ziele für Amtsperiode 
 

• Gesamtrevision Nutzungsplanung Siedlung und Kulturland abschliessen und 2023 den 
neuen Zonenplan (BZP + KLP) und die Bau- und Nutzungsordnung der Gemeindever-
sammlung zur Genehmigung beantragen. 

 

• Aufwertung Gemeindehausumgebung gestützt auf das Entwicklungskonzept (Milchhaus, 
Friedhof, Gemeindenplatz, Kirche); Phase 1 umsetzen in den Jahren 2022/23. 

 

• Entwicklungskonzept neues Dorfzentrum Phase 2 nach Inkrafttreten der neuen Bau- und 
Nutzungsordnung weiterbearbeiten.  

 

• Weiterentwicklung Bahnhof Frick; Planung und Erschliessung zusammen mit Frick unter 
der Voraussetzung einer guten Lösung für die Belange von Gipf-Oberfrick und für den 
Fussgänger- und Veloverkehr. 

 

• Die alten verbleiten Glasfenster der ehemalige Kapelle St. Wendlin geschützt auf dem 
Friedhof aufstellen in Zusammenarbeit mit der Kirchenpflege und der „Stiftung des Kultus-
vereins Gipf-Oberfrick“ 
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Ressort Gemeinderat Roger Merkle 
 
Finanzen, Steuern, Umwelt, Landwirtschaft und Gewerbe 
 

 
Dauerhafte Ziele 
 

• Den Steuerfuss ohne Qualitätsverlust der kommunalen Leistungen unter dem kantonalen 
Mittel halten.  

 

• Finanzhaushalt gesund erhalten. Spielraum für wichtige und notwendige Projekte sowie 
Verbesserungen und Investitionen schaffen und diese kostenbewusst und gleichzeitig 
nachhaltig planen und umsetzen.  

 

• Regionaler Hochwasserschutz kostenbewusst sowie anwohner- und umweltverträglich 
umsetzen.  

 
• Budget- und Ausgabendisziplin einhalten und periodisch eine Leistungsanalyse durchfüh-

ren. 
 

• Natur im Siedlungsraum und im Kulturland mit konkreten Massnahmen fördern.  
 

• Abfallreduktion in sämtlichen Bereichen anstreben und fördern sowie die Bevölkerung da-
für sensibilisieren.  

 

• Austausch und Kontakt zu den Landwirten pflegen. 
 

• Austausch und Unterstützung des Gewerbes (Gewerbeapéro). 
 

• Offene und aktive Zusammenarbeit in Verbänden, Zusammenschlüssen und definierten 
Zusammenarbeiten. Mandate leben und ausfüllen. 

• Arbeitsgruppe Gewerbe 

• Gemeindeverband Abfallbeseitigung Oberes Fricktal 

• Regionalkonferenz Jura Ost 

• Flugplatzkommission Schupfart 
 

 
Konkrete Ziele für Amtsperiode 
 

• Abfallreglement mit Abfallkonzept und Entsorgungsangebot überprüfen, überarbeiten und 
durch Gemeindeversammlung genehmigen lassen.  

 

• Festlegung der Nutzung der Gemeindeparzellen auf dem Oberebnet (Obstgarten). 
 

 






